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Sehr geehrte Gemeindebewohnerin!    
Sehr geehrter Gemeindebewohner! 
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USV hoome Mooskirchen – Fußballmeisterschaft 2024/25 
Heimspiele finden statt: 

Freitag, 25.10.2024 – 19:00 Uhr 
USV hoome Mooskirchen  gegen  Rebenland  
 

Freitag, 01.11.2024 – 19:00 Uhr 
USV hoome Mooskirchen  gegen  Leibnitz  
 

 

Sonntag, 24. November 2024 – 06:30 bis 12:00 Uhr 
Landtagswahl; Wahllokal = Veranstaltungshalle, Zugang vom Parkplatz aus 

Alle Informationen zur Wahl erhalten Sie mit 
der Wählerverständigungskarte.  
Wenn Sie die Stimme am Wahltag im Wahllokal 
abgeben, bringen Sie die per Post zugestellte 
Karte und einen Identitätsausweis bitte mit. 
Eine Wahlkarte können Sie 
schriftlich bis Mittwoch, 20.11.2024 beantragen; 
mündlich (nicht telefonisch) bis Freitag, 
22.11.2024 – 12:00 h  



 

 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

Herbstzeit =  
Wildwechselzeit 
 

Neben schlechten Sichtverhältnissen  
birgt der Herbst für Autofahrer viele  
Gefahren. Gefährliche Nässe mit Eis  
oder nasses Laub in Kurven und nicht  
vergessen das wechselnde Wild. 
 

13.700 Wildtiere wurden 2022 bei Wildunfällen in der 
Steiermark getötet und über 50 Menschen verletzt (Ku-
ratorium f. Verkehrssicherheit). Dazu kommt noch eine 
erhebliche Dunkelziffer. Der Herbst ist eine der unfall-
trächtigsten Jahreszeiten. Die meisten Wildunfälle pas-
sieren in den Dämmerungszeiten und Nachtstunden. 
Wenn die Felder abgeerntet werden, zieht das Wild 
wieder in die Wälder, diese Phase dauert bis zum Win-
terbeginn, da unsere Wildtiere es gewohnt sind, am 
Feld Futter und Äsung zu finden, deshalb wechseln sie 
zwischen Feldern und Wald. 
 

 

 

 

 

Wildwechsel 
Die größte Gefahr mit einem Reh zu kollidieren ist in den Abendstunden und morgens zu Zeiten der Däm-
merung. Ein Zusammenstoß ist für das Wild meist tödlich, Sachschäden am Auto sind die Folge und im 
schlimmsten Fall Personenschäden. Besondere Gefahrenzonen sind Übergänge zwischen Wald- und Feldge-
bieten, hier müssen sie jederzeit mit einem Wildwechsel rechnen. 

Schutzmaßnahmen 
Fahren sie vorausschauend, bremsbereit und bei Dunkelheit mit Fernlicht. Die Augen der Wildtiere sind so 
leichter erkennbar, sie reflektieren ihr Licht und verlängern die Reaktionszeit des Lenkers. Beachten sie be-
sonders die „Wildwechsel“ Warntafeln, diese Straßenabschnitte sind besondere Gefahrenpunkte und daher 
sollen sie hier das Tempo reduzieren, aufmerksam die Fahrbahnränder beobachten, schauen sie nicht nur 
auf den rechten Rand, sondern auch auf den linken. 
Wildtiere sind unberechenbar und bei Rehen sind es oft 2 oder 3 die nacheinander die Straße überqueren 
wollen. Reduzieren sie ihr Tempo, hupen sie oder benutzen sie die Lichthupe. 
Vermeiden sie unkontrollierte Ausweichmanöver, sie könnten den Gegenverkehr gefährden, gegen einen 
Baum fahren oder im Straßengraben landen. Ein kontrollierter Zusammenprall ist oft das kleinere Übel. 

Was tun bei Unfall 
Sollte eine Kollision stattgefunden haben, schalten sie die Warnblinkanlage ein und sichern sie die Unfallstelle. 
Flüchtet das Wild, merken sie sich in welche Richtung das Tier geflüchtet ist, das erleichtert die Nachsuche 
durch den Jäger. Tote Tiere, speziell Marder, Füchse und Dachse nicht anfassen. 
Melden sie den Vorfall bei der Polizei, dem örtlichen Jäger oder einem ihnen bekannten Jäger. Auch in unserer 
Gemeinde können sie Unfallwild melden, sie nimmt mit dem zuständigen Jäger Kontakt auf, der das Tier ent-
sorgt oder eine Nachsuche veranlasst. 
Wenn wir die Aufmerksamkeit steigern und unser Fahrverhalten der Situation anpassen, vermeiden wir Wild-
unfälle und damit das Leid von Wildtieren und mögliche Sachschäden. 
Ernest Maier, Jagdverein Stögersdorf 

Freie Mietwohnung – Mooskirchen, Marktplatz 11 
56 m2, Küche mit Komplettausstattung, Wohn-, Schlafzim-
mer, Bad, WC, Abstellraum und Garage 
Anfragen unter Tel. 0664/3845308 (Franz Draxler) 

Abfalltrennung am Friedhof 
In nächster Zeit werden Gräber gepflegt. Bitte den-
ken Sie daran, Ihre Abfälle, getrennt, in die dafür 
vorgesehenen Behälter zu geben.  
Es muss nicht sein, davor, daneben oder außerhalb der 
Behälter zu entsorgen!  Danke 



 

 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 

 

Im Zusammenhang mit dem ZIVILSCHUTZ-PROBEALARM am 5. Oktober 2024 wurden Warnungen über 
das neue österreichweit mögliche Warnsystem AT-Alert auf elektronischem Wege „versandt“. Künftig 
werden Sie Warnungen auf diesem Wege erhalten. 



 

 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 



 

 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 

 

 

Damen-GESUNDHEITS-GYMNASTIK  
an jedem Mittwoch, ab 09. Oktober 2024, immer 19:00 bis 20:00 Uhr 
Wenn Sie Interesse haben, dieses Angebot anzunehmen, kommen Sie bitte am ersten Abend einfach in unsere 

Veranstaltungshalle. Eine gesonderte Anmeldung zur Teilnahme ist nicht erforderlich. 



 

 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
  

  

Donnerstag, 14. November 2024 – 07:00 bis 12:00 Uhr –   
beim Wirtschaftshof, Alte Poststraße 8 

SILOBALLEN-FOLIEN werden zur Entsorgung entgegengenommen 



 

 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
  
 
 

 
  



 

 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 
 
 
 
 
 
 
 

Nützen Sie die Möglichkeit, „hinter die Kulissen“ bei unserer Feuerwehr zu blicken. 

 


